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Vielen Dank für eure Meinungen.

Leider ist es so, dass ich diesen Schritt bereits in Erwägung gezogen habe mit dem Ergebnis,
dass ich mir das Meiste eben nicht anerkennen lassen kann. Ein Wirtschaftsinformatikstudium
(welches ich habe) ist eben kein Informatikstudium. Ausgerechnet die technischen Killerfächer
(ja, genau die, die man als Lehrer später nicht mehr braucht) sind in praktisch allen Unis
dieselben. Hierunter fallen z.B. Algorithmen und Datenstrukturen und theoretische Informatik.
Diese habe ich in meinem Erststudium geschickt umgangen.

Ich sehe da keine Möglichkeit mit "vertretbarem Aufwand" das 1. Staatsexamen nachzuholen.
Eher ist davon auszugehen, dass mehrere Zweit- und Drittversuche nötig sein werden. Als
zweitklassige Lehrkraft möchte ich auch nicht arbeiten. Dann ist mir dieser Weg verwehrt,
leider.

Die eigentliche "Schuld" sehe ich in diesem Fall beim Freistaat, welcher einerseits auf absurde
Anforderungen bei der Fachwissenschaft Informatik besteht (ist ja in Mathe nicht viel anders)
und gleichzeitig die Türe für Quereinsteiger nicht öffnen will.
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